
 

Wochenblatt 
der römisch-katholischen Pfarren 

Wimpassing im Schwarzatale und Dunkelstein-Blindendorf 

im Seelsorgeraum Schwarzatale 
 

Pfarrer: P. Josef Riegler O.Cist. Sekretariat:  nicole.charpiot@katholischekirche.at 

Tel.: 0676 / 3263730; e-mail: p.josef@stift-heiligenkreuz.at  Tel.: 0664 / 4671757 

www.pfarre-wimpassing.at                             Kanzleistunden: DI: 14.00 – 18.00 Uhr, FR: 9.00 – 12.00 Uhr                                                       
  

6. April 2025 1. Lesung: Jesaja 43,16-21 

5. Fastensonntag 2. Lesung: Philipperbrief 3,8-14 

im Jahreskreis C Evangelium: Johannes 8.1-11 
 

 
 

 

SA 5. 8.00 Uhr Wimp. Hl. Messe in der geheizten Sakristei 

  anschl. Wimp. Frühstück im Pfarrhof 
     

SO 6. 8.15 Uhr Dunk. Hl. Messe mit Blumenschmucksammlung für Ostern 

  9.30 Uhr Wimp. Hl. Messe für die  der Familie Tisch 
mit Monatssammlung 

  10.30 Uhr Wimp. Pfarrgemeinderatssitzung 

  13.00 Uhr Wimp. Firmvorbereitung 
     

MI 9. 12.00 Uhr St. V. Requiem und Begräbnis von Frau Maria Pieber 

  17.30 Uhr Dunk. Kreuzweg 
  18.00 Uhr Dunk. Hl. Messe 

  19.15 Uhr Wimp. „Gott und die Welt“-Glaubensgesprächsrunde 
     

DO 10. 18.00 Uhr Wimp. Kreuzweg 

  18.30 Uhr Wimp. Hl. Messe 
     

FR 11. 8.00 Uhr Wimp. Hl. Messe 

  anschl. Wimp. ½ Stunde Anbetung des Allerheiligsten 
  17.00 Uhr Dunk. Kreuzweg der KMB des Dekanates Neunkirchen 
     

SA 12. 8.00 Uhr Wimp. Hl. Messe in der geheizten Sakristei 
  anschl. Wimp. Frühstück im Pfarrhof 
     

SO 13.  PALMSONNTAG 
Sammlung für das Heilige Land, die Grabeskirche und andere christ-
liche Heiligtümer, sowie für das Österreichische Hospiz in Jerusalem 

  8.15 Uhr Dunk. Hl. Messe, beginnend mit der Palmweihe 

vor dem Kircheneingang 
  10.00 Uhr Wimp. Palmweihe im Gadererpark 

  anschl. Wimp. Prozession zur Kirche und Hl. Messe 



Sammlung am Palmsonntag 
für die Grabeskirche und andere christliche Heiligtümer, 

sowie für das Österreichische Hospiz in Jerusalem 

Heilig-Land-Kollekte ist elementar für Christen 
Der Präfekt der vatikanischen Ostkirchenkongregation, Kardinal Leonardo Sandri, hat per Brief eindring-

lich für die Heilig-Land-Kollekte geworben. Ohne Hilfen drohe die die kleine christliche Gemeinde im 

Nahen Osten noch mehr zu schwinden, so Sandri.  

„Möge die Sammlung Pro Terra Sancta 2021 für alle Anlass sein, den Blick nicht abzuwenden, nicht ein-

fach weiterzugehen, die Notsituationen und Schwierigkeiten unserer Brüder und Schwestern, die an den 

Heiligen Stätten leben, nicht zu ignorieren“, heißt es in dem an diesem Donnerstag vom Vatikan veröf-

fentlichten Schreiben. Wenn diese „kleine Geste der Solidarität und des Teilens“ nachlasse, könnten 

viele Christen im Nahen Osten ihre Heimat verlassen. Nachlassende Hilfen wirkten sich zudem negativ 

auf die Bildungsarbeit der christlichen Schulen und das soziale Engagement der Kirche zugunsten der 

Armen und Leidenden aus. Nicht zuletzt müsse zudem für die Heiligen Stätten gesorgt werden, so der 

Kurienkardinal. 

 

„Gott und die Welt“-Runde 
 

am Mittwoch, 9. April um 19.15 Uhr 
im Pfarrhof Wimpassing 

 

zum Thema 

„Kar- und Osterliturgie“ 



Vorschau auf Kar- und Osterliturgie 
 

 

 

 

 

 

 

 

  
Pfarre 

Wimpassing im 

Schwarzatale 

 
Pfarre 

Dunkelstein-

Blindendorf 

   

 

Palmsonntag 

 

 

10.00 Uhr 
Palmweihe im Gadererpark 
Prozession und Hl. Messe 

 

 

8.15 Uhr 
Palmweihe 

Prozession und Hl. Messe 

 

Gründonnerstag 

 

 

19.30 Uhr Hl. Messe 
mit Fußwaschung 

21.00 Uhr Treffen im Pfarrsaal 
 

 

18.00 Uhr 
Hl. Messe 

 

Karfreitag 
 
 

 

15.00 Uhr Kreuzweg 
19.30 Uhr Karfreitagsliturgie 

 

 

18.00 Uhr 
Karfreitagsliturgie 

 

Karsamstag 
 

 

 

8.00 - 12.00 Uhr Gebet 
beim Hl. Grab 

17.00 Uhr Karsamstagvesper 
mit Speisenweihe 

 

 

9.00 - 11.00 Gebet 
beim Hl. Grab 

 
19.00 Uhr Auferstehung 

 

Ostersonntag 

 

 

5.00 Uhr Auferstehung 
anschl. Osterfrühstück 

9.30 Uhr Osterhochamt 
 

 

 
 

8.15 Uhr Osterhochamt 

 

Ostermontag 
 

9.30 Uhr Hl. Messe 
 

8.15 Uhr Hl. Messe 
 

 

 

Beichtmöglichkeiten in der Karwoche: 
 

Wimpassing im Pfarrhof: 
 

Dunkelstein im Pfarrheim: 

Gründonnerstag 
14.00 - 16.00 Uhr 

Gründonnerstag 
16.30 - 17.30 Uhr 

Karfreitag 
15.30 - 17.00 Uhr 

Karsamstag 
9.15 Uhr - 10.45 Uhr 

 

 

 

 

Jederzeit bei P. Josef nach Vereinbarung (Tel.: 0676/3263730) 
 

 



zum Sonntagsevangelium 

Lukas 15,1-3.11-32 
 

Am frühen Morgen begab sich Jesus wieder in den Tempel. Alles Volk kam zu ihm. Er 

setzte sich und lehrte es. 

Jesus war ein Lehrer. Einer, der Menschen hilft, das Leben auch mit all seinen Wider-

sprüchen zu verstehen, Orientierung und Klarheit zu finden, Heiliges darin zu entdecken 

und entsprechende Schritte zu setzen. Jesus begab sich „wieder“ in den Tempel. Jesus 

ist in der Tradition seiner Religion aufgewachsen. Er sucht diesen besonderen Ort des 

Gebets und der Gottesverehrung auf und richtet sich selbst immer wieder auf die Mitte 

hin aus. Er ist selbst ein Gottsucher. „Alles Volk“ kam zu ihm. „Alles Volk“ war eine 

gefühlte sehr große Zahl von Menschen. Jesus muss also schon bekannt gewesen sein, 

und man kam an diesem frühen Morgen zu ihm, weil man etwas von ihm erwartete. Der 

Weg in den Tempel, hin zum Heiligen, und die Begegnung mit Jesus waren anscheinend 

keine Widersprüche. Er setzte sich und „lehrte“ das Volk. Vermutlich hat er gesprochen, 

gepredigt, erläutert, wie es eben für einen Rabbi in seiner Tradition üblich war, und 

man hat ihm zugehört. 

Was danach kam, die Nicht-Verurteilung einer sündigen Frau, hat wohl niemand erwar-

tet. Jesu Lehre, seine Botschaft und auch sein Verhalten sorgen manchmal für Über-

raschungen. Auch das ist unser Gott: anders als erwartet, nicht festlegbar, hin und 

wieder sogar irritierend.                                                    Christine Rod MC 

 


